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Beschluss:

1. Der Bildungsausschuss stimmt der weiteren Planung und Ausführung der 

Variante 3 zu. Entsprechend dem vom Stadtrat im Rahmen des 

Aktionsprogrammbeschlusses im November 2014 und in den Beschlüssen 

vom 09./29.07.2015 und 18./25.02.2016 festgelegten vereinfachten Verfahren 

mit den definierten Umsetzungsvorschlägen wird die Verwaltung beauftragt, 

das Projekt im Rahmen des 2. Schulbauprogrammes zu realisieren und die 

notwendigen Verfahren nach den städtischen Hochbau-Richtlinien 

verwaltungsintern herbeizuführen und dem Stadtrat im Rahmen der 

Fortschreibungen des jeweiligen Schulbauprogramms über die erzielten 

Ergebnisse zu berichten.   

2. Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, im Benehmen mit dem 

Baureferat zu prüfen, ob durch eine Verkleinerung und Verschiebung des 

Vereinsgeländes in westlicher Richtung der Tretlager e.V. am jetzigen 

Standort erhalten werden kann.   

3. Der Bildungsausschuss stimmt der Variante für den Bring-und Holverkehr 

(Drop-On/-Off) in der Freischützstraße zu.   

4. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird gebeten, auf dieser 

Grundlage das Bebauungsplanverfahren durchzuführen.   

5. Der Antrag Nr. 14-20/ A 03858 von Frau StRin Ulrike Grimm, Frau StRin 

Kristina Frank, Frau StRin Anja Burkhardt vom 23.02.2018 ist 

geschäftsordnungsgemäß behandelt. 

6. Die Empfehlung Nr. 14-20 / E 01777 der Bürgerversammlung des 13. 

Stadtbezirks Bogenhausen vom 26.10.2017 ist damit nach Art. 18 Abs. 4 GO 
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ordnungsgemäß behandelt. 

7. Die Empfehlung Nr. 14-20 / E 01778 der Bürgerversammlung des 13. 

Stadtbezirks Bogenhausen vom 26.10.2017 ist damit nach Art. 18 Abs. 4 GO

ordnungsgemäß behandelt. 

8. Die Empfehlung Nr. 14-20 / E 01779 der Bürgerversammlung des 13. 

Stadtbezirks Bogenhausen vom 26.10.2017 ist damit nach Art. 18 Abs. 4 GO

ordnungsgemäß behandelt. 

9. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.


